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Ein Geburtstag mit tollen Tanzformationen  
 
Hadamar-Oberzeuzheim. Das wohl größte Geschenk zum 25-jährigen Bestehen der Gymnastikabteilung des 
Sportvereins machten sich die Verantwortlichen mit der Ausrichtung ihres dritten Tanzabends selbst. Die 
Mehrzweckhalle Oberzeuzheim schien aus allen Nähten zu platzen. Tanzfans, Tänzerinnen und Tänzer in 
fantasievollen Kostümen und viele freiwillige Helfer sorgten für ein tolles Spektakel, das einem kleinen Jubiläum 
gerecht wurde. Allen voran war dabei wieder einmal die Vorsitzende der Gymnastikabteilung, Claudia Giebeler, 
die im Hintergrund wirkungsvoll die Fäden zog. 
 
Es klappte alles reibungslos, die vielen Tanzfans erlebten hochklassigen Tanzsport auf allerhöchstem Niveau. 
Dem Vorsitzenden des Sportvereins, Helmuth Pleh, war es vorbehalten, die vielen Gäste zu begrüßen. Unter 
ihnen auch Hadamars Bürgermeister Hans Beresko (parteilos) und der Schirmherr der Veranstaltung, der Erste 
Kreisbeigeordnete Manfred Michel (CDU). 
 
Die schwere Aufgabe, den Tanzboden frei zu geben, lag bei den Tänzerinnen des Tanz-Corps Blau-Weiß 
Dorchheim. Sie stellten sich als erster Programmpunkt dem Publikum, das am Ende dieses Tanzes seine 
Wertung auf einer Karte abgeben musste. Am Ende wurden die Punkte addiert und die Sieger um die drei 
Geldpreise bekannt gegeben. Doch bevor am Ende der Sieger feststand, wurde noch viel Schweiß «vergossen». 
Gleich 16 Frauentanzgruppen waren am Start. Neben dem Team aus Dorchheim waren dies «Leatitia» 
Niedershausen, «Besmenia» Bad Schwalbach, das Team Meudt III, «Dance a’Holics» Oberzeuzheim, «Dance 
Factory» Kaben, «Eintracht» Guckheim, «Masquerade» Nentershausen, «Menari» Bad Schwalbach, «Bayala» 
Wörsdorf, «Nataraja» Mensfelden, «Frech Net» Niedershausen und die «Young Generation» vom KVK 
Nentershausen. Dritter wurde am Ende das Team «Extravaganza» vom TSG Sonnenberg hinter der starken 
Formation vom Langendernbacher Carnevalverein. Sieger wurde das Team vom «Rot-Weiß-Ballett» aus Höhr-
Grenzhausen, das am Ende auf Grund des tollen Country-Tanzes auch die Stimme von Hadamars Bürgermeister 
Hans Beresko bekam. 
 
War die Entscheidung bei den Frauenteams schwer, hatte das Publikum bei den Herrenteams nur zwischen zwei 
Teams zu entscheiden, da drei Tanzgruppen kurzfristig abgesagt hatten. Als erstes Team war die «Männer TG» 
aus Oberzeuzheim am Start. Sie mussten aber dem Team «men@work» den Vortritt lassen. Die vielen Geld- und 
Sachpreise verteilte am Ende dann der stets locker aufgelegte Moderator des unterhaltsamen Abends, Kai 
Gemeinder, der den Auftritten der Teams so manche Episode an den Anfang setzte. 
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